
Die Agentur Zeitenspiegel erinnert mit 
diesem Stipendium an ihren langjährigen 
Freund und Kollegen, den Stern-Reporter 
Gabriel Grüner, an den Stern-Fotografen 
Volker Krämer und den Übersetzer Senol 
Alit, die am 13. Juni 1999 am Dulje-Pass 
im Kosovo ermordet wurden.

Gabriel Grüner und Volker Krämer haben 
von den Brennpunkten der Welt berich-
tet, aus Afghanistan, Algerien, Sudan 
und immer wieder vom Balkan. Für sie 
war die Frage nach dem „Warum“ der 
Schlüssel für jede Verbesserung der 

Das Gabriel-Grüner-Stipendium wird unterstützt von zahlreichen Einzelspendern und: 

Die Jury 2012 besteht aus: 

Beatrix Gerstberger, Brigitte-Autorin 
(Vorsitzende)

Wolfgang Behnken, Art-Director 

Heiko Gebhardt, Ringier Verlag 

Christiane Gehner, Spiegel

Peter Grüner, Sozialarbeiter

Anton Hunger, Publizist

Christian Jungblut, Reporter

Thomas Kern, Fotograf

Margot Klingsporn, Agentur Focus 

Ingrid Kolb, Autorin

Rainer Nübel, Zeitenspiegel

Stefanie Rosenkranz, Stern-Autorin, 
Hansel-Mieth-Preisträgerin 1998

Rüdiger Schrader, Leiter der 
Bildredaktion Focus

Alexander Smoltczyk, Reporter beim 
Spiegel
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Situation. Sie scheuten keine Strapaze, 
um der Wahrheit auf die Spur zu kom-
men. Ihr Begleiter Senol Alit war weit 
mehr als ein Dolmetscher. Er sorgte 
dafür, dass „seine“ Reporter an jene 
Orte gelangten und mit den Menschen 
sprechen konnten, die eine eindrucks-
volle und authentische Berichterstattung 
erst möglich machten. 

Gabriel Grüner kümmerte sich neben 
seiner Arbeit immer wieder um Kollegen, 
denen es nicht vergönnt war, unter 
so guten Bedingungen zu arbeiten 
wie er, oder die es leidenschaftlich in 
den Journalistenberuf drängte. Er gab 
regelmäßig Seminare an der Universität 
Innsbruck und nutzte seine vielfältigen 
Verbindungen zu Fotografen und Autoren, 
um jungen Kollegen zu Ausstellungen 
oder Buchveröffentlichungen zu ver-
helfen. 

In diesem Sinne will Zeitenspiegel die 
Produktion engagierter Reportagen in 
Wort und Bild fördern. Das Gabriel- 
Grüner-Stipendium unterstützt das 
überzeugendste Exposé mit 6000 
Euro. Bewerbung, Vorschläge und 
Arbeitsproben eines Teams werden bis 
zum 15. Januar 2012 angenommen. Die 
dann ausgewählte und prämierte Arbeit 
muss bis spätestens 30. November 2012 
fertig gestellt sein.
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Die Teilnahmebedingungen

Wir, Autor und Fotograf, erklären hiermit:

Die Teilnahmebedingungen

1. Der Vorschlag in Form eines Exposés für  
Text und Bild kann von einem Team, bestehend 
aus einem Textautor und einem Fotografen,  
eingereicht werden.

2. Es müssen sowohl der Textautor als auch der 
Fotograf Arbeitsproben in digitaler Form einsen-
den. Es sollen nicht mehr als zwei Texte sein und 
mindestens 10, höchstens aber 20 Fotos. Sowohl 
Bilder als auch Texte können unveröffentlicht 
sein. Es werden aber auch abgedruckte Texte und 
Fotos akzeptiert. 

3. Datenformate bitte wie folgt wählen:
- Texte als .DOC oder RTF
- HiRes-Fotos als .TIFF oder .JPG (ab Stufe 10)
- Veröffentlichungen als .PDF mit 300 dpi

4. Das Budget von 6000 Euro muss zur 
Verwirklichung des eingelieferten Vorschlages 
verwendet werden.

5. Zeitenspiegel erhebt bei einer Veröffentlichung 
keinen Anspruch auf ein Honorar oder auf 
nachträglich erstattete Spesen. Desgleichen 
verpflichtet sich Zeitenspiegel, den Abdruck 
der Geschichte, etwa durch eine eigene 
Veröffentlichung, nicht zu behindern.

6. Beiträge bitte per Post auf CD/DVD einreichen.

7. Das ausgefüllte und unterzeichnete 
Teilnahmeformular kann entweder als Fax oder 
per Post eingereicht werden.

8. Einsendungen von CD/DVDs aus dem Ausland 
sollten per Post oder durch einen im Voraus 
bezahlten Kurier verschickt werden. Nicht per 
Luftfracht schicken! Bitte schreiben Sie „No com-
mercial value“ auf das Päckchen, um zusätzliche 
Kosten und Verzögerungen zu vermeiden.

9. Einsendeschluss ist der 15. Januar 2012.

10. Die Teilnahme ist kostenlos.

1. Das eingeschickte Exposé und die einge
reichten Texte und Bilder sind von uns erstellt  
worden.

2. Zeitenspiegel ist zur uneingeschränkten 
Verwendung des eingereichten Materials für 
Aktivitäten zu den Bedingungen des Gabriel-
Grüner-Stipendiums ermächtigt. 

3. Wir bevollmächtigen hiermit Zeitenspiegel,  
die mit Hilfe des Stipendiums finanzierte 
Reportage in einer Ausstellung, einem Jahrbuch 
oder zu Werbezwecken für das Stipendium zu 
verwenden. Die Verwendung ist auf 18 Monate 

nach Fertigstellung der Reportage begrenzt. 
Diese Verwendung soll aber die Veröffentlichung 
an anderer Stelle nicht behindern. 

4. Wir akzeptieren die vorliegenden Teilnahme
bedingungen des Gabriel-Grüner-Stipendiums.

5. Falls die Bewerbung für das Stipendium in  
Vertretung eines Fotografen oder eines Autors 
eingereicht wird: Ich erkläre hiermit, dass ich vom 
Fotografen bzw. vom Autor autorisiert worden 
bin, das Teilnahmeformular in deren Namen aus-
zufüllen und verbürge mich, dass Fotograf bzw. 
Autor die vorstehenden Bedingungen akzeptieren.

Titel des eingereichten Exposés:

Anzahl der Arbeitsproben (Foto und Text):

Fotograf:

Vor-, Nachname:

Straße:

PLZ, Ort:

Land:

Telefon:                                                   

Fax:

E-Mail:

Firma/Agentur/Redaktion:

Autor: 

Vor-, Nachname:

Straße:

PLZ, Ort:

Land:

Telefon:                                                   

Fax:

E-Mail:

Firma/Agentur/Redaktion:

Das Teilnahmeformular 

!

Datenträger mit unterschriebenem 
Teilnahmeformular per Post an:

Gabriel-Grüner-Stipendium e.V.
Strümpfelbacher Str. 21
D-71384 Weinstadt
Tel.: +49 (7151) 9646-0   
Fax: +49 (7151) 9646-30

Bei Fragen oder Unklarheiten helfen wir Ihnen  
gerne weiter. Sie erreichen uns unter: 

Ansprechpartner: Wolfgang Dising 
Tel.: +49 (7151) 9646-0  
E-Mail: gabriel-gruener-stipendium@zeitenspiegel.de
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Ort, Datum

Unterschrift Fotograf

Ort, Datum

Unterschrift Autor


